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 Warm up

 Lernförderliche Rahmenbedingungen bei der Arbeit

 Projekterkenntnisse: Lernförderlichkeit im (digitalen) 
Changeprozess

 Fragen und Austausch

FAHRPLAN
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LERNFÖRDERLICHE ARBEIT - WARUM ?

 Wandel durch Megatrends

 Veränderte Anforderungen an Wissen und Können 

 Bedeutungsgewinn betriebsinterner, arbeitsplatznaher / 
arbeitsintegrierter Lernformen

 Aktualisierung beruflicher Kompetenzen durch die 
Arbeitstätigkeit

 Fließender Lerntransfer ins Anwendungsfeld

 …

Foto: psychoshadow/stock.adobe.com
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Wie kann Arbeit humaner gestaltet werden, indem …

 Monotonie abgebaut wird?

 Soziale Kooperation gefördert wird?

 Sinn in der Arbeit gesehen wird?

 Zwänge aus der Arbeit reduziert werden?

 …

LERNFÖRDERLICHKEIT - HINTERGRUND

Foto: Nomad_Soul/stock.adobe.com

https://stock.adobe.com/de/contributor/201587450/nomad-soul?load_type=author&prev_url=detail
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KRITERIEN LERNFÖRDERLICHER ARBEIT

 Zusammenhängende Tätigkeiten

 Handlungsspielräume 

 Komplexitätserfahrung

 Soziale Unterstützung

 Reflexionsmöglichkeiten

 Individueller Entwicklungsstand

 Professionelle Entwicklungsmöglichkeiten

Foto: Blue Planet Studio/stock.adobe.com
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LERNFÖRDERLICHKEIT UND CHANGE-PROZESSE (DIGITALISIERUNG)

Betriebl. Rahmen-
bedingungen 
(strukturell 
& kulturell)

Charakteristika von 
Digitalisierungen

Partizipation

Lernförderliche
Arbeitsgestaltung

• Akzeptanz schaffen
• Technik gestalten
• Digital- & Anwendungs-

kompetenz entwickeln

• Prozesse anpassen
• Kultur verändern
• Wissen sichern

• Zielsetzungen prüfen
• Entscheidungen treffen 
• Reichweite justieren
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 Kriterien lernförderlicher Arbeit …
 eher Komponente als Allheilmittel

 eher Wegweiser als Selbstläufer

 das Thema (arbeitsplatznahes Lernen) im Change-Prozessen 
mitdenken
 partizipative = lernförderliche Entwicklungs- und 

Implementierungsprozesse

 Lernchancen auf individueller und organisationaler Ebene

RÜCKSPIEGEL



99



10

UNTERSTÜTZUNG KOMPLEXER AUFGABEN

Mit den Meilensteinen, haben wir einen Riesenquantensprung 
gemacht. Es ist für mich auf den ersten Blick erkennbar:  Wann muss 
ich welches Personal planen? Ja? Das ist für mich ganz wichtig. 
Komme ich mit dem Zeitplan eigentlich hin? Widerspricht sich das 
nicht am Ende mit der Kapazität, ja? Ich habe jetzt bloß drei Wochen 
zum Montieren, habe aber 20 Wochen Mannzeit dahinter, ist für 
mich ganz wichtig, um zu wissen:  Was benötige ich denn eigentlich, 
an Personal? Das bildet das System sehr gut ab.“ 

(Gruppenleiter Montage)
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Also ich muss jetzt nicht mehr zur Waage rennen und die Teile 
abwiegen, oder. Das System gibt mir halt vor. 
Ach so und auch zum Beispiel, sag ich jetzt mal bei dieser 
Anlage, seh‘ ich dann halt, welche Schlechtteile das sind. […] Und 
somit muss ich das halt nicht mehr trennen und alle - ich nehm halt 
die Werte und gehe damit dann halt buchen.

(Maschinenbediener)

TEILAUTOMATISIERUNG  VON ROUTINEAUFGABEN
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Also: Wir produzieren, ich sag mal, alle 3 – 4 Sekunden ein Teil. In 3 –
4 Sekunden das steuerungstechnisch zu überwachen, ob ein Zylinder 
langsamer oder schneller geworden ist? NICHT! Aber natürlich 
aufgrund von Überwachung der Ausschusskennzahl und auch der 
Kennzahlen der Störung, ist natürlich festzustellen, dass an dieser 
Station irgendwas faul ist, was betrachtet werden muss.

(Instandhaltungsmanagement)

ENTWICKLUNG SPEZIFISCHER DATA-LITERACY



Leitfragen 1
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Leitfragen 2
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Arbeitsunterstützung durch AssistenzsystemeAutomatisierung von Tätigkeitsanteilen

Soziale Vernetzung Arbeitsanreicherung



Leitfragen 3
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